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Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates
Am Donnerstag, den 30. Januar 2020 
findet um 19.00 Uhr im Rathaus Todt-
nau, Rathausplatz 1, Sitzungssaal, Zim-
mer 2.4, eine öffentliche Gemeinde-
ratssitzung statt, zu der alle Einwohner 
eingeladen sind. Die Tagesordnung ist 
an der Anschlagtafel ausgehängt und 
kann unter www.todtnau.de eingesehen 
werden. 
Todtnau, den 24. Januar 2020
Wießner, Bürgermeister

„S‘Bläddli“
ist jetzt

Am 7. Januar 1950 erschien das erste 
Mal als Amtsblatt die „Todtnauer Zei-
tung“. Zuvor gab es eine „Wiesentäler 
Zeitung“, bis sich die Stadt Todtnau, die 
Kirchengemeinde und die Druckerei 
Franke & Meyer am 27. Dezember 1949 
darauf einigten, ein lokales Nachrichten-
blatt erscheinen zu lassen.
Im Laufe der Zeit wurde es technisch 
möglich, den Berichten Bilder beizufü-
gen. Zudem änderte sich der Name in 
„Todtnauer Nachrichten“. Zuletzt zog 
Farbe ein, und heute kann sich unsere 
Zeitung, die jede Woche von Ellen Hau-
brichs in Rheinfelden gestylt und durch 
die Fa. Uehlin Druck und Medienhaus 
in Schopfheim gedruckt wird, in einem 
modernen Gewand präsentieren.

70

Lang, lang ist‘s her! Die erste Ausgabe 
umfasste gerade einmal 4 Seiten. Im Rat-
haus werden seither alle Ausgaben in Pa-
pierform aufbewahrt. Es gab sogar schon 
einen kleinen Anzeigenteil auf der letzten 
Seite. Wie damals die drei anderen Seiten 
aussahen, zeigen wir Ihnen auf Seite 20 
dieser Ausgabe
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Apotheken-Bereitschaft 24.01. – 02.02.2020

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)                    07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung)                          07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr                  07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau, Verena de la Rey Swardt               07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr              mobil       0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Anna Koc   Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Heiko Widmann   Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: heiko.widmann@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
Do. 9.00 bis 12.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Stadtapotheke, Wehr, Hauptstr. 69, Tel.: 07762/52280
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Adler Aporheke, Wehr, Basler Str. 18-20, Tel.: 07761/8979
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343

Fr., 24.01.
Sa., 25.01.
So., 26.01.
Mo., 27.01.
 Di., 28.01.
Mi., 29.01.
Do., 30.01.
Fr., 31.01.

Sa., 01.02.
So., 02.02.

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Apotheken-Bereitschaft: Dienst-
beginn 8.30 Uhr, Dienstende 8.30 
Uhr am nächsten Morgen. Weitere 
diensthabende Apotheken unter 
www.aponet.de oder unter der Ruf-
nummer 0800 0022 833 (kostenlos)
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Regierungspräsidium Freiburg/Biosphärengebiet Schwarzwald

Beteiligung der Bevölkerung – Biosphärengebiet Schwarzwald lädt 
zur „Gesamtsäulenversammlung“ in Todtnau ein
Neue Förderanträge werden vorgestellt
Nicht nur die UNESCO hat beim Bio-
sphärengebiet Schwarzwald die Beteili-
gungsmöglichkeiten für die Bevölkerung 
als positives Merkmal hervorgehoben: 
Grundlegendes Element ist die Einbin-
dung der sogenannten Säulen. Dabei 
handelt es sich um die verschiedenen 
Themenbereiche (Land- und Forstwirt-
schaft, Naturschutz, Regionalentwick-
lung, Bildung sowie Kultur), in denen 
das Biosphärengebiet aktiv an der Ent-
wicklung der Region arbeitet.
Am Montag, den 10. Februar 2020 wird 
die „Gesamtsäule“ um 19.00 Uhr in der 
Gemeinschaftsschule Oberes Wiesen-
tal in Todtnau, Meinrad-Thoma-Stra-
ße 18, 79674 Todtnau tagen. Neben 

Informationen aus der Geschäftsstelle 
und über das Rahmenkonzept steht die 
Vorstellung der aktuellen Förderanträge 
an, die anschließend bewertet werden 
können. Die Bewertung fließt in die An-
wendung des Kriterienkatalogs ein, des-
sen Anwendung vom Lenkungskreis be-
schlossen wurde. Die Antragstellerinnen 
und Antragsteller können bei dieser Ge-
legenheit ihre Projekte selbst vorstellen.

25 Projekte …
… mit einem Volumen von 748.140 
Euro sind fristgerecht beantragt worden. 
Zur Verteilung bereit stehen in diesem 
Jahr wieder Landesmittel in Höhe von 
200.000 Euro. Der Lenkungskreis des 

Biosphärengebiets wird am 26. März 
entscheiden, welche Projekte gefördert 
werden.

Herzlich eingeladen sind neben den 
Mitgliedern der fünf Beteiligungsforen 
des Biosphärengebiets alle, die sich für 
die o.a. Bereiche interessieren und ihre 
Ideen einbringen möchten. Eine An-
meldung ist in der Geschäftsstelle des 
Biosphärengebiets per E-Mail an bio-
sphaerengebiet-schwarzwald@rpf.bwl.
de sowie unter Telefon 07673/889402-
4370 möglich.

Schreiben der Rentenversicherung ab Mitte 
Januar – Hilfe bei der Steuererklärung
Auch Rentner müssen Steuern zahlen. 
Deshalb stellen viele von ihnen schon 
jetzt wichtige Unterlagen für die Steu-
ererklärung zusammen. Gern genutzt 
wird dafür die „Mitteilung zur Vorlage 
beim Finanzamt“, mit der die Deutsche 
Rentenversicherung den Ruheständlern 
die Rentenhöhe für das abgelaufene Jahr 
bescheinigt. Diese Schreiben werden ab 
Mitte Januar verschickt, teilte die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württ-
emberg jetzt mit. 
Für ihre Steuererklärung füllen Rent-
ner die Anlage R (Renten und andere 
Leistungen) und die Anlage Vorsor-
geaufwand aus. Dort werden der Brut-
torentenbetrag und die Kranken- und 

Pflegeversicherungsbeiträge für das 
vergangene Jahr erfragt. Diese Zahlen 
können die Ruheständler im Schreiben 
ihres Rentenversicherers nachlesen. Be-
sonderer Service: Für jeden Betrag wird 
angegeben, in welcher Anlage und Zeile 
der Steuererklärung er eingetragen wer-
den muss. 
Die Bescheinigung kann auch un-
terwww.deutsche-rentenversicherung.
de/steuerbescheinigung angefordert 
werden. Wer den Beleg schon einmal 
angefragt hat, erhält ihn auch in diesem 
Jahr automatisch. 
Weitere Informationen enthält die Bro-
schüre „Versicherte und Rentner: Infor-
mationen zum Steuerrecht“. Sie kann ko-

stenlos unter der Telefonnummer 0721 
825-23888 oder per E-Mail (presse@
drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet 
unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de steht die Broschüre ebenfalls als 
PDF zum Herunterladen zur Verfügung. 
Weitere Auskünfte zu den Themen Prä-
vention, Rehabilitation, Altersvorsorge 
und Rente gibt es bei der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg in 
den Regionalzentren und Außenstellen 
im ganzen Land, über das kostenlose 
Servicetelefon unter 0800 100048024, 
bei den ehrenamtlich tätigen Versicher-
tenberaterinnen und -beratern sowie im 
Internet unter www.deutsche-rentenver-
sicherung-bw.de. 
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 

 
Freitag, 24.01.20 
Schönau: 
10.00-12.00 Pfarrbüro 
 
Samstag, 25.01.20 
Schönau: 
14.00  Freestyle basteln mit Melanie Becker 
 
Sonntag, 26.01.20 
Schönau: 
An diesem Sonntag findet in Schönau kein Gottesdienst 
statt. Wir möchten Sie herzlich zum gemeinsamen  
Gottesdienst nach Todtnau einladen. 
 

Todtnau: 
10.00  Gottesdienst  
 mit Herrn Pfarrer H. Wolff und  
 Frau Rebekka Specht 
 
Dienstag, 28.01.20 
Schönau: 
18.30 Gitarrenkreis 
19.30-21.00 Probe Mandelzweigband 
 

Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
 
Mittwoch, 29.01.20 
Schönau: 
10.00-12.00 Pfarrbüro 
 

Schönau/Todtnau: 
14.00-15.30 Konfirmandenunterricht in Schönau 

 
  
Donnerstag, 30.01.20 
Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
 
Freitag, 31.01.20 
Schönau: 
10.00-12.00 Pfarrbüro 
 
Sonntag, 02.02.20 
Schönau: 
10.00 Gottesdienst  
 mit Frau Ulrike Mack-Vogel  
 

Todtnau: 
Am Sonntag, den 02.02.20 findet kein Gottesdienst  
in Todtnau statt. Wir laden Sie herzlich in den ge- 
meinsamen Gottesdienst um 10.00 Uhr nach Zell ein. 
 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  
 

 
 

Aktuelles  
 
Die Pfarrgemeinden Todtnau und Schönau sind zur Zeit 
vakant. 
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Herrn Pfr. Wolff 
(Tel.: 07625/930520) 
 
 

Wort zur Woche:  
 

Auf den Flügeln der Morgenröte… 
…trägst du mein Herz in den Tag. 

Weißt von all meinem Suchen und Sehnen, was auch immer kommen mag, 
du bist bei mir in der Welt und Zeit, 

teilst meine Freude und gehst mit mir durch Streit und Leid. 
Solang ich atme und hoffe, 
ist dies deine Art zu lieben 

lehrst mich im Fallen das Aufstehen und im Scheitern das Siegen. 
Bis mit dem Rot der ersten Stunden mein letzter Tag anbricht, 

und alles Auf und Ab meines Lebens umhüllt mit nichts als Licht. 
nach Sabine Winkler 

 
Ein gesegnetes Jahr, Ihre Ruth Schwald  
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Mit dem Wochenspruch zum 3. Sonntag nach 
Epiphanias grüßen wir Sie recht herzlich:   
 
„Es werden kommen von Osten und von Westen, von 
Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im 
Reich Gottes.“ Lk 13,29   
 
Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht und Vakanz-
vertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer (Tel.: 07762/ 
8846) 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 

Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 

Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 

Vakanzvertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer 
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt-Dossenbach 
Tel.:   07762 8846 (bitte auch den AB nutzen) 
Email:   clemens.ickelheimer@kbz.ekiba.de 
 

Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.:  0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 

 
Samstag, 25.01.20 – Bekehrung des heiligen 
Apostels Paulus  
08.30 Hl. Messe in Rollsbach 
18.30 Vorabendmesse in Todtnau 

In Gedenken an die verstorbenen Kameraden 
der Feuerwehr Abteilung Stadt Todtnau;  
2. Gedenken Erna Falger; Genovefa Zeller und 
Albert Faller; alle Verstorbenen der Familien Held 
– Schelb 

18.30  Vorabendmesse in Wieden mit Pater Antony 
 unter Mitwirkung des Männergesangsverein 
 Wieden 
 In Gedenken an die verstorbenen Mitglieder des 
 Männergesangsvereins Wieden; 
 2. Gedenken Albert Walleser 
 
Sonntag, 26.01.20 – 3. Sonntag im Jahreskreis / 
Sonntag des Wort Gottes 
08.30  Hl. Messe in Todtnauberg 
           Für: Werner und Irma Mühl 
10.00  Hl. Messe in Schönau  
 als Familiengottesdienst 
17.00  Rosenkranzandacht in Todtnau 
 
Montag, 27.01.20 – Hl. Angela Merici 
17.00 Rosenkranz in Schönau  
 

Dienstag, 28.01.20 – Hl. Thomas von Aquin 
14.00  Hl. Messe in Schönau 

In Gedenken an die verstorbenen Mitglieder der 
Frauengemeinschaft Schönau 

 anschließend Jahreshauptversammlung im  
 Pfarrsaal Schönau 
14.30 Hl. Messe in Todtnau mit Pfarrer Leppert 

Für: Maria Gerspacher; Gertrud Burkart und Ruth 
Deiser; zu Ehren der Hl. Familie 

17.00 Bibelabend in italienischer Sprache in Todtnau, 
Pfarrheim 

17.00 Rosenkranz in Schönau  
 
Mittwoch, 29.01.20  
17.00 Rosenkranz in Schönau  
19.00  Hl. Messe in Schlechtnau 
  
Donnerstag, 30.01.20  
17.00 Rosenkranz in Schönau  
18.30 Rosenkranz in Wieden 
18.30 Rosenkranz in Todtnauberg 
19.00 Hl. Messe in Todtnauberg 
 mit Kerzenweihe und Blasiussegen  
 Es werden Kerzen für den Kirchenbedarf  
 angeboten 
 20.00  Öffentliche Sitzung des PGR des SE Oberes 

Wiesental in Todtnau, Pfarrheim 
 
Freitag, 31.01.20 – Hl. Johannes Bosco, Patron 
der Jugend 
15.30 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier in Todtnau, 
 Alten- und Pflegeheim 
18.25   Rosenkranz in Schönau  
19.00  Hl. Messe in Schönau  
           anschließend stille Anbetung 
 unter Mitwirkung des Kirchenchores Schönau 

  In Gedenken an die verstorbenen Mitglieder des  
 Kirchenchores Schönau 

Für: 2. Gedenken Renate Böhler; Karl, Paula, 
Helga Fuhrer; Irene Bläsi; Klärle Lais; Maria 
Brehm; gestifteter Jahrtag Anneliese Karg; 
Jahrtag Josefine Walleser; Jahrtag Gerhard Lais; 
Jahrtag Herbert Kiefer;  Dieter Kohler; Annele 
und Fritz Steck; Christina und Reinhold Mateja;  

 Fridolin und Lydia Lais; Mathilde Amann;  
 Mathilde Gerspacher  

anschließend Generalversammlung des 
Kirchenchores Schönau im Pfarrsaal Schönau 

 
Samstag, 01.02.20 – Mariengedächtnis  
18.30 Kerzenweihe, Lichterprozession und 
 Vorabendmesse in Todtnau  
 mit Blasiussegen; 
 Teilnahme der Erstkommunikanten 
 Für: 3. Gedenken Magdalena Thoma 
 
Sonntag, 02.02.20 – Fest Mariä Lichtmess /  
Darstellung des Herrn 
ab 8.00 Erteilung des Blasiussegen in Wieden   
08.30  Hl. Messe in Wieden 
           mit Kerzenweihe 

Für: Josef Lais und verstorbene Angehörige; 
Franz Laile und verstorbene Angehörige  

10.00  Kerzenweihe, Lichtprozession und Hl. Messe  
 in Schönau mit Blasiussegen;  
 Teilnahme der Erstkommunikanten 
10.00 Wortgottesfeier in Todtnauberg 



17.00  Rosenkranzandacht in Todtnau 

 
Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  

 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, 07. Februar 2020 ab 8.30 Uhr  
 
Tauftermine 2019/20 jeweils 11.30 Uhr, 
in Todtnauberg um 12.00 Uhr 
So. 16.02.2020 Pfarrer Löffler Todtnau 
So. 15.03.2020 Pfarrer Löffler Todtnau 
So. 29.03.2020 Pfarrer Löffler Todtnau 
So. 03.05.2020 Pfarrer Löffler Todtnau 
So. 24.05.2020 Pfarrer Löffler 
 
Gratulation zum Geburtstag 
Wir freuen uns mit den Gemeindemitgliedern, die ihren 
Geburtstag feiern. Da in unserer großen Seelsorgeeinheit 
die Zahl der Jubilare beträchtlich zugenommen hat, wurde 
folgendes vereinbart: 
Zum 75. Geburtstag erhalten die Jubilare einen Brief der 
Pfarrei. 
Zum 80. und 85. Geburtstag werden die Jubilare von 
einem Vertreter der Pfarrei besucht. 
Zum 90. Geburtstag besucht der Pfarrer die Jubilare. 
Ab dem 81. Geburtstag gibt es ein Glückwunsch-
schreiben.    
 
Öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung am 30.01.2020 
Zur kommenden Pfarrgemeinderatssitzung am 
Donnerstag, den 30. Januar 2020 um 20.00 Uhr  
im Pfarrsaal Todtnau 
lädt der Pfarrgemeinderat alle herzlich ein. 
 

Themen sind u. a:  
Pfarrgemeinderatswahl am 21.3.2020, Bußfeiern in der 
Seelsorgeeinheit, Berichte aus den Gemeindeteams, 
verschiedene Informationen  
 

Die Tagesordnung ist auf unserer Homepage SE Oberes 
Wiesental,  www.seobwi.de veröffentlicht.  
 
Statistik der Seelsorgeeinheit Oberes Wiesental 2019 
 

 Schönau Geschwend  
Präg 

Wieden 

Katholiken 3.405 s. Schönau 471 
Taufe 24 7 7 
Trauung 3 0 5 
Beerdigung 32 2 5 
Erstkommunion 23 keine in Todtnau 

Firmung 50 / / 

Austritt 30 2 3 
Eintritt/Übertritt 1 0 0 

 
 Todtnau Todtnau- 

Berg 
GESAMT 

SE 
Katholiken 2.117 414 6.407 
Taufe 17 2 57 
Trauung 3 0 11 
Beerdigung 24 6 69 
Erstkommunion 27 in Todtnau 50 
Firmung 39 / 89 
Austritt 18 3 56 
Eintritt/Übertritt 0 0 1 

 

* Schönau beinhaltet Geschwend und Präg 
*  Die Firmungen und Erstkommunionen fanden in 

Schönau und Todtnau statt und beinhalten alle 
Kinder/Jugendliche aus der SE.  

 
Hinweise zum Datenschutz  
im Zusammenhang mit der Durchführung von kirchlichen 
Amtshandlungen (Taufe, Erstkommunion, Firmung, 
Trauung, Wiederaufnahme, Übertritt, Bestattung) und 
Austritt  
 

Verantwortlich für die Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten bei der Erhebung von 
personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit den 
oben aufgeführten kirchlichen (Amts-) Handlungen ist die  
Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
E-Mail: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
auch handelnd durch ihre beauftragten IT- und Logistik-
Dienstleister.  
Unsere Datenschutzbeauftragte Frau Elisabeth Adler-
Gößmann ist erreichbar unter  
E-Mail: elisabeth.adler-goessmann@ordinariat-
freiburg.de. 
Für die Verarbeitung personenbezogener Daten gilt das 
KDG (Gesetz über den kirchlichen Datenschutz). Zur 
Vorbereitung und Durchführung der kirchlichen (Amts-) 
Handlungen werden nur die dafür erforderlichen 
personenbezogenen Daten verarbeitet. Die 
personenbezogenen Daten haben wir den 
Gemeindemitgliederdaten im kirchlichen Meldewesen 
entnommen. Die Verarbeitung dieser personenbezogenen 
Daten erfolgt auf der rechtlichen Grundlage von § 6 Abs. 
1 lit. f des Kirchlichen Datenschutzgesetzes (KDG). 
Personenbezogene Daten, die im Zusammenhang mit der 
Vorbereitung und Durchführung der kirchlichen (Amts-) 
Handlungen erhoben werden, bleiben gespeichert, bis der 
Kirchenbucheintrag erfolgt ist.  Fotografien bei 
Erstkommunionfeiern und Firmungen und deren 
Veröffentlichung im Pfarrblatt und/ oder der homepage der 
Kirchengemeinde erfolgen im Rahmen des 
Verkündigungsdienstes gem. CIC-1983, Can. Nr. 761 und 
damit auf einer rechtlichen Grundlage gem. § 6 Abs. 1 lit. 
f KDG. Individuelle Aufnahmen bedürfen hingegen der 
Einwilligung. Bei Vorliegen der gesetzlichen 
Voraussetzungen bestehen die Rechte auf Auskunft (§ 17 
KDG), Berichtigung (§ 18 KDG), Einschränkung der 
Verarbeitung (§ 20 KDG), Datenübertragbarkeit (§ 22 
KDG), Widerspruch gegen die Verarbeitung (§ 23 KDG) 
und Löschung (§ 19 KDG) sowie das Recht zur 
Beschwerde bei einer zuständigen Datenschutz-
Aufsichtsbehörde (§ 48 KDG).  
Widerspruchs-/Widerrufsrecht: Zum Widerruf einer 
erteilten Einwilligung oder zum Widerspruch gegen die 
Verarbeitung personenbezogener Daten genügt jederzeit 
eine Mitteilung an die oben genannten Kontaktdaten. 
 
 
Redaktionsschluss Kirchenseite 
Aufgrund interner Abläufe des Verlages werden die 
Abgabezeiten eine Woche vorverlegt. Den jeweiligen 
Redaktionsschluss finden Sie jeweils am Ende der 
Ausgabe. Vielen Dank! 
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Aktuelles aus den Gemeinden 
 

 
 
 
 
 

 
Ministrantenplan: 
Fr.  24.01.20:  Julia, Hanna, Nicolas, Simon G., Manuel,  
      Anika 
So. 26.01.20:  Gruppe A 
Fr.  31.01.20:  Jana, Yves, Mona, Luise, Lara, Lena G. 
So. 02.02.20:  Gruppe B 
 
Kirchenchor Schönau: 
Fr. 24.01.20:    20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
Fr. 31.01.20:    20.15 Uhr Generalversammlung  
 
Familiengottesdienst in Schönau  
„Im Netz – aufgefangen oder gefangen?“  
Das Wort „Netz“ hat unzählige Bedeutungen. Junge 
Menschen denken in diesem Zusammenhang  in erster 
Linie an das digitale Netz. Es gibt aber auch soziale Netze, 
Sicherheitsnetze, Verkehrsnetze, geknüpfte Netze und 
viele andere. Wie sieht es bei uns aus? Sind wir im Netz 
aufgefangen, geborgen oder eher gefangen und 
eingeengt? Mit diesen Gedanken wollen wir  uns im 
Familiengottesdienst, am 26. Januar 2020 um 10.00 Uhr 
in Schönau, befassen und laden dazu ALLE herzlich ein. 
Musikalisch werden Marga Lederle und Franziska Breh 
den Gottesdienst mitgestalten. 
Ihr Familiengottesdienst-Team 
 
Frauengemeinschaft Schönau - Jahresversammlung 
Am 28. Januar sind alle Mitglieder und alle die es werden 
wollen, zur Jahresversammlung der kfd herzlich ein-
geladen. Wir beginnen um 14 Uhr in der Kirche mit einer 
Hl. Messe im Gedenken an unsere verstorbenen 
Mitglieder. Das weitere Programm findet im Pfarrsaal statt. 
Das Vorstandsteam freut sich auf zahlreiche Teilnahme. 
 
Kath. Kirchenchor Schönau - Generalversammlung 
Am Freitag, 31.01.2020 um 20.15 Uhr im katholischen 
Pfarrsaal. Bereits um 19.00 Uhr findet die Hl. Messe für 
die verstorbenen Mitglieder des Chores statt. Alle 
Passivmitglieder, Freunde und Gönner sind herzlich 
eingeladen. 
 
 

 
 
 
Keine Nachrichten 
 
 

 
 
Ministrantenplan: 
Sa. 25.01.20: nach Absprache 
So. 02.02.20: Gruppe 1 
 

 

 
 
Bibelabend in italienischer Sprache 
Termin: Dienstag, 28.01.2020 – 17.00 Uhr 
Ort:  Pfarrheim Todtnau  
 
Kinderfrühstück – Bibelfreude 
Liebe Eltern, liebe Kinder, 
es ist eine schwierige Lebensaufgabe, zu lernen zwischen 
„gut“ und „böse“ zu unterscheiden. Kinder auf diesem 
ganz persönlichen Weg zu begleiten ist auch mir ein 
großes Anliegen. Kinder sollen voll Lebensfreude 
aufwachsen und voll Hoffnung. Gegen die Angst und die 
Orientierungslosigkeit gibt es zwei Worte, die ganz am 
Anfang stehen: „Es werde!“ So brachte Gott Ordnung in 
das Chaos. Da soll etwas passieren.  
Wer hat die Welt erschaffen? Und wozu? Gottes Ordnung 
hat ein Ziel. Sie soll der Lebensraum werden indem wir, 
seine Kinder zu Hause sind. 
Wir wollen Mitarbeiter sein, dass Kinder die Spur Gottes in 
unserer Welt finden. Wir wollen sie begleiten und Freude 
am Dasein vermitteln. 
Unsere Veranstaltung nennen wir: Kinderfrühstück – 
Bibelfreude. 
Es soll alle 6 Wochen stattfinden und zwar immer unter 
einem neuen Thema. 
Beginnen werden wir am 15.02.2020 mit dem Thema: Wir 
entdecken Gottes gute Schöpfung. 
Ort der Veranstaltung: Altenheim Todtnau; Therapieraum 
– Eingang Garten. 
Die Kinder bekommen ein Frühstück und danach 
erarbeiten wir uns gemeinsam das Thema. Damit wir 
planen können, ist eine Anmeldung erforderlich. Wir bitten 
um Anmeldung bis 07.02.2020 beim Pfarrbüro Todtnau 
(Tel.-Nr.: 07671-224 oder per Mail unter: 
pfarrbuero.todtnau@seobwi.de).  
Die Einladung ergeht an alle Kinder von 5 bis 10 Jahren. 
Für das Frühstück berechnen wir 2,00 € (ist aber keine 
Voraussetzung). 
Beginn: Pünktlich um 09.00 Uhr  
 
 
 
  
 
 
 
 
Ministranten- und Lektorenplan: 
So.  26.01.20:  Josefine, Ronja, Miriam, Floris  
   -pb-eb- 
Do. 30.01.20:  Nela, Karlotta 
 
   
 
 
 
Vorverlegung Abgabetermin Kirchenseite  
Redaktionsschluss für die Kirchenseite vom 17.02.20 bis 
23.02.20 ist bereits am !! Donnerstag, 30.01.20 !! um 
11.00 Uhr! schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder 
per E-Mail an kirchenseite@web.de 
 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

St. Wendelin Geschwend 
 



Seite 8               Todtnauer Nachrichten     Nr. 4-2020 

Rentner Brandenberg-Fahl

Nächster Treff im
Landgasthaus
Unser nächster Treff findet am Freitag, 
den 31. Januar 2020 um 15.00 Uhr im 
Landgasthaus Kurz statt.

 

 

    
       

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     

 

 
 

 
 

***** 
 

Herzliche Einladung  
zum 

Gottesdienst  
 
 

am Sonntag, 26. Januar 
 um 10.30 Uhr in der 
Eventhalle S15  in der 
Schwarzwaldstr. 15, 

Todtnau 
 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm.  

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – jede Woche

eine wertvolle Erfahrung

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Es ist kein Gott wie der Gott Je-
schuruns, der am Himmel einher-
fährt zu deiner Hilfe und in seiner 
Herrlichkeit auf den Wolken. Zu-
flucht ist bei dem alten Gott und un-
ter den ewigen Armen.
5 Mose 33.26-27

Sonntag, 26. Januar 2020
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Donnerstag, 30. Januar 2020
20.00 Uhr Bibelabend auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47

79694 Utzenfeld.
Telefon: 07673 7760

Wir alle kennen die „Sündenbock-Men-
talität“: Wenn etwas schiefgelaufen ist, 
wird ein Sündenbock gesucht, der dann 
für alles herhalten muss, was man selbst 
falsch gemacht, vergessen oder unter-
lassen hat. Fehler, Konflikte und Miss-
erfolge werden diesem Prügelknaben in 
die Schuhe geschoben. Die tatsächliche 
Schuld spielt dann keine Rolle, denn al-
les Negative wird auf diese Person, die-
se Gruppe und – besonders schlimm – 
auch auf ein ganzes Volk kanalisiert und 
dies mit teils verherenden Folgen.
In der Bibel im Alten Testament 
(Lev.16,8 ff.) gab es dazu eine Alterna-
tive: Einem Ziegenbock, der wirklich 
nichts dafür konnte,  wurden damals 
durch Handauflegen alle eigenen Feh-
ler symbolisch übertragen, und dann 
wurde das arme Tier auf Nimmerwie-
dersehen in die Wüste geschickt. Mit 
dem Verjagen eines Tieres verjage ich 

jedoch keineswegs meine schlechten 
Eigenschaften. Und zugegeben: Nicht 
alle Menschen können uns sympatisch 
sein, doch das darf nicht dazu führen, 
Unzufriedenheit, Frust und eigenes Ver-
sagen auf andere zu lenken und ihnen 
zu schaden. Die alten Todtnauer hatten 
dafür einen sehr weisen Spruch: „Heb di 
z’erscht emol an de eigene Nase!“
Wir freuen uns auf jeden Mittagstisch, 
und eine Hierarchie von Kleinen und 
Großen, die einander über- oder un-
tergeordnet sind, gibt es nicht.  Die-
se Woche waren wir im Landgasthaus 
„Sonnenhof “ in Präg bei Tilo Answald. 
Wir bedanken uns ganz herzlich für die 
schönen gemütlichen  Stunden mit aus-
gezeichnetem Essen und fürsorglicher  
Betreuung. Der Mittagstisch macht für 
uns alle eine Lichtseite sichtbar, denn 
jede Mittagstischbotschaft lautet: „Tu dir 
was Gutes!“

Unser nächster Mittagstisch ist am
 

Mittwoch, den   29. Januar 2020
um 12.00 Uhr im Café und Eisdiele  

Da Calvi in Todtnau
 
Abholung: Brandenberg um 11.30 Uhr, 
Todtnauer nach Absprache. Zuständig 
sind: Inge Walleser (Tel. 9925118), Bär-
bel Strempel (Tel. 8933), Elsa Dietsche 
(Tel. 1361), Berta Kunzelmann (Tel. 
205), Helga Korhammer (Tel. 673). Für 
Schlechtnau: Frieda Ortlieb (Tel.1573), 
für Aftersteg: Ingrid Lais (Tel. 9997470), 
Geschwend nach Absprache. Alle unsere 
Wirte schenken uns die wertvolle Erfah-
rung, dass wir einmal pro Woche einen 
wunderschönen Tag erleben dürfen und 
dass jeder willkommen ist! Sophia Bau-
er, Tel. 468.

Wir erinnern an unse-
re am Montag, den 27. 
Februar 2020  um 20.30 
Uhr im Kurhaus Todt-
nauberg stattfindende 
ordentliche Mitgliederversammlung. 
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
sind herzlich eingeladen.

Bürgerverein „L(i)ebenswertes 
Todtnauberg e.V.“

Generalversammlung



Nr. 4-2020                 Todtnauer Nachrichten      Seite 9

!

Altenheimnachrichten

Gratulation zur bestandenen Prüfung
Wir sind unsagbar stolz auf zwei unserer 
Mitarbeiterinnen: Larissa Ortlieb hat 
die Prüfung zur Pflegedienstleitung und 
Antje Lepski die Prüfung zur Alltagsbe-
treuerin abgeschlossen. Beide haben die 
Bestnote erhalten. Mit viel Respekt und 
großer Anerkennung gratulieren wir zur 
bestandenen Prüfung! Wir freuen uns 
riesig.
Die Mitarbeiter vom Alten- und Pflege-
heim Todtnau

Fachkräfte wie Larissa Ortlieb (links) 
und Antje Lepski tragen wesentlich dazu 

bei, das hohe pflegerische Niveau der 
Einrichtung zu gewährleisten

Zurück aus Moldavien 
Brandopfer brauchen

dringend HIlfe
Nach einer 5-tägigen Inforeise nach 
Moldavien kehrten die 1. Vorsitzende 
Ursula Honeck und ihr Ehemann Dr. 
Thomas Honeck wohlbehalten nach 
Hause zurück. Das Treffen mit fast allen 
Paten auf dem Land und in der Haupt-
stadt Chisinau war sehr beeindruckend, 
aber auch teilweise bedrückend. Man 
hatte das Gefühl, dass es den bedürftigen 
und den betagten, einsamen Menschen 
vor allen Dingen auf dem Land viel 
schlechter geht als noch vor einiger Zeit, 
was auch von unseren dortigen Partnern 
bestätigt wurde. In der Hauptstadt sieht 
man unzählige Nobelkarossen und klei-
ne Boutiquen mit Designermode, die 
mindestens mit den gleichen Preisen 
ausgezeichnet ist wie in den westlichen 
Metropolen München, Paris oder Lon-

don – im Gegensatz dazu aber auch 
Menschen, die nur das besitzen, was sie 
gerade bei sich tragen.
Besonders betroffen waren wir, als wir 
von einer  jungen Familie mit zwei klei-

nen Kindern  hörten, die in der Weih-
nachtsnacht alles, was sie besaß, durch 
einen alles zerstörenden Brand verloren 
hat. Die schrecklichen Bilder sprechen 
für sich, und wir haben versprochen, 
zu helfen. Eine Geldüberweisung an 
unseren Partner der Stiftung „Pro Um-
anitas“ wurde bereits getätigt. Wenn 
jemand etwas für diese leidgeprüfte Fa-
milie spenden möchte, bitten wir um 
Überweisung auf eines unserer Konten 
mit dem Hinweis „ Brandopfer Moruz, 
Moldavien“.Für Ihre Unterstützung ein 
ganz herzliches Dankeschön!
Ursula Honeck und die Vorstandschaft
Spendenkonten
Sparkasse Todtnau
IBAN: DE 666835 1557 0018 2122 66
BIC: SOLADE1SFH
Volksbank Todtnau
IBAN: DE 03 6809 0000 0022 4966 03
BIC: GENODE61FR1
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Glaskugel selbst gemacht
Glasbläserei in Todtnau-Todtnauberg
Donnerstags, freitags und samstags
15.00 – 18.00 Uhr
Einmal den eigenen Atem in Händen 
halten.  Hier darf jeder eine Glaskugel 
blasen und so die gute Schwarzwaldluft 
mit nach Hause nehmen. Kreuzmatt-
straße 4, 79674 Todtnauberg

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Werksverkauf von Bürsten & Besen
Montag – Freitag von  8.00 – 18.00 Uhr
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen
(bei guter Witterung im Eingangsbereich)
WALDKRAFT GmbH
Paßstr. 25, 79674 Todtnau/Brandenberg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0)7671 8824

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 Uhr
+ jeden 1. Samstag im Monat um 11.00 
Uhr (ohne Live-Produktion)
in Utzenfeld Betriebsbesichtigungen 
bei Faller Konfitüren (keine Führung 
an Feiertagen). Kosten 5,00 €, Treff-
punkt Seeweg 3, Utzenfeld

Mittwoch
15.00 – 18.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Markttag im Bergladen – Am Mitt-
wochnachmittag gibt es, zusätzlich zum 
Sortiment im Bergladen, frisches Obst 
und Gemüse vom Kaiserstuhl.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Mittwoch
14.00 - 17.00 Uhr
Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Ab 1. November Winterpause, Aus-
stellungsführungen (Gruppen ab 4 Per-
sonen) können aber weiterhin unter Tel.  
+49 (0) 7671/420 vereinbart werden.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische Ge-
schenke und (Reservix-)Vorverkaufs-
karten zu hochinteressanten Veranstal-
tungen an.  

Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Wir sind für Sie da! Öffnungszeiten Januar

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
Ihr HTG-Team

Tourist-Information Todtnau
Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg
Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr

Notschrei   Öffnung witterungsbedingt

Neues aus dem Hochschwarz-
wald – für Gastgeber

Möchten Sie gerne Gastgeber werden 
oder sind Sie es bereits? Dann schau-
en Sie bei uns herein! Alle Infos und 
Möglichkeiten für Sie als Gastgeber im 
Hochschwarzwald finden Sie unter:
hochschwarzwald.de/gastgeberlounge
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Aktuelles Programm bis 31. Januar 2020

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Sa. 25.01.2020/Sa. 01.02.2020
jeweils 13.45 – 18.00 Uhr Todtnau-Präg
Gasthaus Präger Böden – Sonnenun-
tergangstour mit Käsefondue – Jeden 
Samstag veranstaltet das Schneeschuh-
zentrum und Berggasthaus Präger Bö-
den gemeinsam eine geführte Sonnen-
untergangs-Schneeschuhtour im Gebiet 
Präger Gletscherkessel mit anschlie-
ßendem Fondue. Die Gegend rund um 
Präg, also das Gebiet südlich von Bel-

chen und Herzogenhorn, wird als die 
schönste Schneeschuhregion im gesamt-
en Schwarzwald bezeichnet. Kosten: Er-
wachsene 49,00 €; Kinder (10–14 Jahre) 
39,00 €. Weitere Infos und Anmeldung: 
Schneeschuhzentrum Präger Böden

Sonntag, 26.01.2020
15.00 – 18.00 Uhr Todtnau 
Nordic Center Notschrei – Biath-
lon-Event mit Stadionführung – Dauer 
ca. 2,5-3 Std., Kosten: 59,00 € pro Per-
son, darin enthalten: 
• Einführung in die Schießtechnik beim 
Biathlon mit Laserwaffen auf Origi-
nal-Biathlon-Schießstände. Distanz, 
Zielgröße und Waffe sind dabei wie im 
Weltcup.
• Einführung in die Langlauftechnik 
sowie Stadionführung. Wer noch nie 
auf Skiern stand, sollte zuvor einen 
Langlaufkurs machen. Diesen bieten wir 
bei Buchung dieses Events zu einem ver-
günstigten Preis an. 

Freitag, 31.01.2020 
19.00 – 20.30 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus Todtnauberg – Laternenwan-
derung durch Todtnauberg
Fast schon mystisch wirkt die Bergwelt 
Todtnau, wenn sich die Abenddämme-
rung über die Berge legt. Dieser Blick 
auf das in Schnee gehüllte Dorf weckt 
eine ganz besondere Atmosphäre; sie 
zieht uns magisch an. Wir wollen raus 
und dieses Gefühl zwischen Abenteuer-
lust und Familienglück spüren. Dies ist 
genau die richtige Stimmung für einen 
Laternenspaziergang für die ganze Fa-
milie. Wir nehmen unsere Liebsten an 
die Hand und begeben uns auf einen 
Spaziergang, mit blick über das versch-
neite, beleuchtete Dorf. Kostenbeitrag: 
frei

Impressum

Herausgeber: Stadtverwaltung, Rathausplatz 1, 
79674 Todtnau, Telefon (07671) 996-0, 
Telefax (07671) 996-37, e-mail: info@todtnau.de
Verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Für den amtlichen Teil Bürgermeister Andreas 
Wießner o.V.i.A. 
Für den redakt. Teil Stadtamtsrat Hugo Keller o.V.i.A.
 
Druck u. Anzeigenannahme: 
Uehlin Druck- und Medienhaus Hubert Mößner 
Schopfheim, Telefon (07622) 67 71 13
e-mail: todtnauer@uehlin.de

Redaktionelle Bearbeitung, Layout und Satz:
TEXTgehext Ellen Haubrichs
Normandieweg 21, 79618 Rheinfelden
(07623) 75 08 99, e-mail: ellen@haubrichs-online.de

Annahmeschluss: Anzeigen: Montag, 16.00 Uhr 
Text: Dienstag, 12.00 Uhr (Stadtverwaltung)
Erscheinungsweise:  wöchentlich am Freitag 
Bezugspreis:  1,50 Euro monatlich

Keine Gewähr für unverlangt eingesandte Manu-
skripte und Fotos. Die Veröffentlichung in den Me-
dien ist vorbehalten. Für Inhalte und Terminangaben 
der ihm zum Abdruck überlassenen Beiträge und 
Anzeigen übernimmt der Herausgeber keine Gewähr.

Narrenzeitung 2020 
– letzte Chance
Mit Hochtouren wird an der neuen Nar-
renzeitung gearbeitet! Es werden nur 
noch für kurze Zeit „wahrheitsgetreue“ 
Geschichten von der Redaktion ange-
nommen. Der Redaktionsschluss der 
Narrenzeitung 2020 ist der kommende 
Sonntag, 26. Januar 2020. Haben Sie 
also noch etwas Besonderes für uns? 
Vielleicht ein Spaß beim Skifahren oder 
etwas Amüsantes, das unterm Weih-
nachtsbaum geschah? Oder haben Sie 
vielleicht etwas im „Städtle“ beobachtet? 
Das Redaktionsteam freut sich über alle 
– natürlich wahrheitsgemäßen – Schil-
derungen und Geschichten. Wenden 
Sie sich einfach an unseren Zunftmei-
ster Jürgen Franz oder senden Sie eine 
E-Mail an zunftrat@todtnauer-narren-
zunft.de.

Todtnauer Narrenzunft 1860 

Fasnacht 2020 Fasnacht 2020

Brandbächler

Besprechung
Rosenmontagsumzug
Hallo Brandbächler! Wir treffen uns 
am Dienstag, den 28. Januar 2020 um 
20.00 Uhr im Narrenkeller in Todtnau. 
Wir sprechen über den Rosenmontags-
umzug, Kostüme, Wagen, etc. Wir freu-
en uns auf Euch!
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Losaktion vom Weihnachtsmarkt beschert
Grundschule neue Lego-Robotik-Kästen
Die Losaktion der Firma „splash“ am 
Weihnachtsmarkt 2019 hatte einen rie-
sigen Erfolg. Der Erlös der Losaktion 
bescherte der Grundschule weitere Le-
go-Robotic-Kästen. Mit diesen Bau-
kästen können die Schüler auf konkrete 
und motivierende Art und Weise Erfah-
rungen mit dem Aufbau und der Pro-
grammierung von Robotern machen. 
Durch die 6 Erweiterungskästen sind 
mehr Möglichkeiten für die Schüler der 
3. und 4. Klassen möglich, den Roboter-
teilen Tätigkeiten zuzuordnen.

Schülerinnen und Schüler nahmen 
persönlich dieLego-Kästen entgegen, die 
zukünftig auf spielerische Art und Weise 

den Zugang zu verschiedenen tech-
nischen Fertigkeiten ermöglichen werden

ingenieurbüro behringer

40-jähriges Jubiläum mit Ehrung langjähriger Mitarbeiter
Bei der Weihnachtsfeier im Dezember 
im Hotel derWaldfrieden konnten zwei 
langjährige Mitarbeiter geehrt werden. 
Der staatl. geprüfte Techniker Andreas 
Merkle ist seit 20 Jahren im Büro im Be-
reich der Planung und Bauleitung tätig.
Für 40-jährige Zugehörigkeit konnte die 
Seniorchefin und Kaufmännische Lei-
terin Lucia Behringer mit einer Urkun-
de der Industrie- und Handelskammer 
geehrt werden. Lucia Behringer war vor 
40 Jahren zusammen mit ihrem Ehe-
mann Eduard Behringer Mitgründerin 
des Büros. Büroinhaber Sven Behringer 
bedankte sich bei den Geehrten und 
wünschte ihnen weiterhin viel Freude im 
Unternehmen. 
Das ingenieurbüro behringer blickte im 
Jahr 2019 auf das 40-jährige Bürobeste-
hen zurück. Gegründet wurde das Büro 
damals in der Schwarzwaldstrasse 11 in 
Todtnau. 1981 erfolgte der Umzug nach 
Schlechtnau und 1999 dann der Umzug 
ins neue Bürogebäude in der Feldbergstr. 
18 wieder in Todtnau. Derzeit sind insge-
samt 12 Personen in Vollzeit und Teilzeit 
im Büro beschäftigt.

Lucia Behringer war vor 40 Jahren be-
reits an der Gründung beteiligt, Andreas 
Behringer kann schon auf die halbe Be-

stehenszeit zurückblicken – beide freuten 
sich über ihre Präsente
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Über 80 Kinder folgten der Einladung zum 
Schnuppertag für Viertklässler 
Am Dienstag, den 14. Januar 2020 lud die 
Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental 
die Viertklässler aus den umliegenden 
Grundschulen zu einem Schnuppertag 
an den Standort Schönau ein. Über 80 
Mädchen und Jungen aus den Grund-
schulen Aitern, Atzenbach, Geschwend, 
Schönau, Todtnau, Todtnauberg und 
Wieden folgten dieser Einladung. 
Ziel der Veranstaltung war es, den Schü-
lerinnen und Schülern die Möglichkeit 
zu geben, einen vielfältigen Einblick in 
das niveaustufendifferenzierte Lernen 
an der GMS zu erhalten. Mit einem 
Rundgang durch das Schulgebäude, bei 
dem einige Fachräume, die Mensa und 
der Pausenhof unter die Lupe genom-
men werden konnten, begann der inte-
ressante Vormittag. Im Anschluss daran 
startete der Unterricht im noch unbe-
kannten Fach Englisch. Dort lernten 
die Viertklässler ihre ersten englischen 
Vokabeln, die sie anschließend im Fach 
Musik abrufen mussten. Begleitet von 
Glockenspielen und Klavier wurde 
ein zum englischen Thema passender 
Song einstudiert. Danach wartete eine 

Unterrichtseinheit im Fach Basiskurs 
Medienbildung auf die Schülerinnen 
und Schüler. Durch das Anlegen einer 
Tabelle am PC im Computerraum der 
Schule, konnte das am Morgen Gelernte 
gesichert und auch ein eigenes Doku-
ment am Ende des spannenden Tages 
mit nach Hause genommen werden. Be-

gleitet wurden die Viertklässler in allen 
Unterrichtssequenzen von Sechst- und 
Siebtklässlern, die auch bei Fragen mit 
Rat und Tat zur Verfügung standen. Da-
bei überzeugten diese mit einem tollen 
Engagement und übernahmen Verant-
wortung, was ein wesentlicher Bestand-
teil des Leidbildes der Schule ist.

Auch die Schulen müssen um ihre zukünftigen Schülerinnen und Schüler werben – am 
besten geht das mit einem interessanten Infotag, der wichtige Einblicke vermittelt

VHS Oberes Wiesental

Kursbeginn Januar/Februar & Fehlerteufel
Liebe Volkshochschule-Interessierte, 
hier finden Sie die Kurse für Januar 2020 
und Kurse, die im Februar beginnen, bei 
denen sich Druckfehler im Programm 
eingeschlichen haben.

Todtnau 

3.02.124 BodyBalancePilates®
Mattenprogramm Beginner
10 x dienstags ab 10. Februar bis Mai
jeweils von 19.00 – 20.00 Uhr
Beginn ist früher als im Programm-
heft angegeben!

Schönau & Zell im Wiesental

2.04.005 Irische Musik- und Litera-
tur-Abend mit „TrinitY“
Freitag, 31. Januar 2020 ab 19.00 Uhr 
Kursort: Musikraum, Gymnasium 
Schönau
Gebühr (Abendkasse): 8,00 € 
TRINITY ist ein einzigartiges Irland-Er-
lebnis, eine Reise auf die grünste Insel 
Europas. Einen Abend lang hüllen wir 
alle Anwesenden in den unvergleich-
lichen irischen Zauber. Wir singen aus-
gewählte traditionelle irische Lieder, 
erzählen Geschichten aus dreißig Jahren 
Irlandreisen, lesen Gedichte, die sich in 
der Seele entfalten. Der musikalische 
Teil wird von Klaus Zehs unvergleich-
lichem Gitarrenspiel begleitet. Darüber 
hinaus kommt die irische Rahmen-
trommel (Bodhran) zum Einsatz, auf 
der er ein wahrer Virtuose ist. Die Lite-
raturbeiträge sind aus einem Buch mit 
Kurzgeschichten von Klaus Zeh sowie 
aus seinem Lyrikband „Pontoon – oder 

wann immer ich hier sein werde“. Klaus 
Zeh hat 14 Jahre lang mit einem musi-
kalisch-literarischen Irland-Programm 
Publikum in ganz Süddeutschland ver-
zaubert. Auch die Iren waren mehr als 
angetan von unserer musikalischen 
Darbietung, als wir Anfang des Jah-
res Konzerte in Irland gespielt haben. 
Die Folksängerin Ursie Kell sagte nach 
einem Konzert: „You are magic. And you 
(Klaus), make the guitar talk.“

3.01.615 Geführte Schneeschuhwande-
rung am 31. Januar 2020 um 10.00 Uhr
Details im Programmheft und online

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadt-zell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W. 

Tel.: 07625/133-150 Fax: 07625/133-9-150
Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr
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Neues vom IOW:  SUNSTAR Interbros – 2019 sozial aktiv

Die Unterstützung von sozialen und hu-
manitären Einrichtungen weltweit liegt 
der SUNSTAR-Gruppe sehr am Herzen. 
So freut sich auch SUNSTAR Interbros 
GmbH darüber, in 2019 helfen zu kön-
nen. Neben der Unterstützung der Sozi-
aleinrichtungen in unserer Region ist es 
uns wichtig, auch verschiedene Entwick-
lungsprogramme weltweit zu fördern. 
Außerdem möchten wir das persönliche 
Engagement vieler Menschen in den ge-
meinnützigen Hilfsorganisationen mit 
Spenden unterstützen.
Zum Ablauf des Jahres 2019 konnte die 
SUNSTAR Interbros wiederholt Geld- 
und Sachspenden von rund 25.000 Euro 
für soziale Projekte übergeben und da-
mit ihr Engagement in diesem Bereich 
untermauern. Bei ihrem Tun und Wir-
ken haben wir nachstehende Initiativen 
unterstützt:

Mini Molars Cambodia e.V. 
… ist ein zahnärztliches Hilfsprojekt, 
das seit der Gründung im August 2015 
hilft, bedürftigen Kindern in Kambo-
dscha eine kostenlose zahnärztliche 
Versorgung zu gewährleisten. Hier das 
Feedback zur Spende: „Ich bin jetzt seit 
5 Tagen von unserem zahnärztlichen 
Hilfseinsatz für Mini Molars in Kambo-
dscha wieder zurück und möchte mich 
nochmals ganz herzlich für Ihre groß-
zügige Zahnbürstenspende bedanken. 
Wir waren dadurch in der Lage, nicht 
nur Zahnschäden zu behandeln, son-
dern auch Unterweisungen in Prophyla-
xe bzw. Zahnputzübungen mit unseren 

kleinen Patienten durchzuführen. Wir 
und auch die Kinder hatten dabei viel 
Spaß, und alle waren sehr dankbar für 
dieses kleine Zahnbürstengeschenk. Sie 
haben sich alle artig mit gefalteten Hän-
den und einem Kopfnicken (wie es im 
Buddhismus üblich ist) bedankt. Noch-
mals ganz herzlichen Dank für Ihre Un-
terstützung.“

Sozialstation Oberes Wiesental
Mit einem projektbezogenen Spenden-
scheck über 2.500 Euro und einer Sach-
spende wurde die Sozialstation Oberes 
Wiesental unterstützt. Investiert wird 
das Geld in die Ausbildung von Pflege-
kräften. Als weiterer Baustein der Aus-
bildung soll daher in Zell i.W. ein dritter 
Lehrort entstehen. Dort treffen sich die 
Pflegeauszubildenden und können das 

schulisch Erlernte in der Praxis üben. 

Hilfe für Osteuropa e.V. (HfO)    
Bereits zum vierten Mal spendete die 
Interbros GmbH ein Großkontingent 
an Zahnbürsten. Verteilt werden diese 
vor Ort in den durch HfO unterstützten 
Einrichtungen, insbesondere Kinder-
gärten, Schulen, Krankenhäuser, aber 
auch direkt an bedürftige Familien bzw. 
Alleinstehende. Eine eigene Zahnbür-

ste haben viele Menschen dort noch 
nie besessen! Die mangelnde Kenntnis 
über Mundhygiene gepaart mit der un-
zulänglichen ärztlichen Versorgung lässt 
viele Menschen dort bereits jung unter 
Zahnkrankheiten leiden.

Als Teil des SUNSTAR-Konzerns ist es 
gemeinsames Ziel, die Menschen in al-
ler Welt in ihrer Gesundheit zu fördern 
und sie im Wissen über Vorsorgemög-
lichkeiten zu unterstützen. Seit vielen 
Jahren tragen wir so zu einem gesünde-
ren Leben weltweit bei. Wir freuen uns 
deshalb sehr, vielen Menschen eine klei-
ne Freude und einen Hoffnungsschim-
mer geben zu können. Ebenso möchten 
wir den vielen ehrenamtlichen Helfern 
unsere Anerkennung für ihren uner-
müdlichen Einsatz bekunden.  Ganz im 

Sinne unseres Unternehmensmottos: 
„SUNSTAR strebt stets danach, den Men-
schen überall zu helfen, ihre Gesundheit 
zu verbessern und ihre Lebensqualität zu 
erhöhen.“

www.sunstarinterbros.com
www.i-o-w.org

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 

Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  
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Schützenges. Todtnau 1486 e. V.

Letzter Wettkampftag für die Luftpistolenschützen
Im 5. und letzten Wettkampf in Hauin-
gen musste die 1. Luftpistolenmann-
schaft in der Verbandsliga Hochrhein 
gegen Zell antreten. Auf Position 1 star-
tete Christoph Savoy gegen den besten 
Schützen der gesamten Runde. Er schoss 
zwar wieder ein gutes Ergebnis, hatte 
aber keine Chance, das Match zu ge-
winnen und beendete dieses mit 11 Rin-
gen Differenz. Auf Positon 2 lag Jürgen 
Steiger nach der Hälfte bereits 6 Ringe 
zurück, konnte aber in der 2. Hälfte die 
Schwächephase seines Gegners ausnut-
zen und in einer Aufholjagd 13 Ringe 
gutmachen und mit 7 Ringen Differenz 
das Match für sich entscheiden. Auf der 
3. Position hatte Andreas Ernst keine 
Mühe mit seinem Gegner und gewann 
seinen Wettkampf mit 14 Ringen Diffe-
renz. Markus Schneider auf der 4 machte 
es nochmal spannend. Nach einem sehr 
guten Start verlor er die gewonnen 
Ringe in der 2. Serie, sodass sein Geg-
ner plötzlich mit 4 Ringen in Führung 
lag. In einem sehr guten und konstanten 
Endspurt in der 2. Hälfte holte sich Mar-
kus die Ringe zurück und gewann mit 4 
Ringen Differenz. Dies war der 3. Punkt 

für Todtnau. Die 5. Position besetzte Er-
satzschütze Manfred Hierholzer, der für 
Norman Steiger an den Start ging. Auch 
er war nach der 1. Hälfte auf einem sehr 
guten Weg, bis er in der 3. Serie einen 
heftigen Einbruch hatte und dies in der 
letzten Serie nicht mehr ausgleichen 
konnte. Somit verlor er sein Match mit 
8 Ringen Differenz. Mit diesem 3:2 Sieg 
der Todtnauer konnte der sehr gute 2. 
Platz in der Schlusstabelle gehalten wer-
den, was gleichzeitig die Teilnahme an 
der Relegation zur Südbadenliga am 8. 
März 2020 in Buchholz sicherte. Herz-
lichen Glückwunsch!

Die Ergebnisse im Einzelnen
Christoph Savoy 352 : Gernot Mickel 
363; Jürgen Steiger 344 : Joachim Zett-
ler 337; Andreas Ernst 353 : Alexander 
Kraus 339; Markus Schneider 339 : Mar-
co König 335; Manfred Hierholzer 309 : 
Siegfried Woywod 317

Die 2. Luftpistolenmannschaft in der 
Kreisklasse B hatte ihren 5. Wettkampf 
gegen Herten 2 in Herten. Die Schützen 
Wolfgang Segi, Christian Korhammer, 

Manfred Hierholzer, Bernhard Asal und 
Manfred Eckert gewannen knapp mit 
1006 : 1004 Ringen. In die Mannschafts-
wertung kamen Christian Korhammer 
(342), Wolfgang Segi (335) und Man-
fred Eckert (329), und (330). Die Er-
satzschützen waren Bernhard Asal (329) 
und Manfred Hierholzer (309).

Der 6. und letzte Wettkampf der 2. 
Mannschaft gegen Haltingen in Todtnau 
endete mit 1007 : 965 für Todtnau. In 
der Mannschaftswertung waren Chri-
stian Korhammer (343), Manfred Eckert 
(336), Jürgen Schepoputat (328). Die Er-
satzschützen waren Wolfgang Segi (324), 
Manfred Hierholzer (317) und Bernhard 
Asal (299).
Die Mannschaft beendet diese Saison 
mit dem 2. Tabellenplatz in der Kreis-
klasse B

Die Schützengesellschaft Todtnau gra-
tuliert den beiden Luftpistolen Mann-
schaften für ihr sehr gutes Abschneiden 
und wünscht der 1. Mannschaft viel 
Glück und „Gut Schuss“ bei der Relega-
tion!

1. Luftpistolenmannschaft – auf dem Siegerfoto die Personen 2 bis 6 (hier mit einem Rahmen markiert), v. l.n.r.:
Andreas Ernst, Markus Schneider, Christoph Savoy, Jürgen Steiger (mit Urkunde) und Manfred Hierholzer

Gemeinschaftsschule
Oberes Wiesental

Einladung: Musical 
„Der Zauberer von Oz“ 
Am Donnerstag, den 13. Februar 
2020 und am Freitag, den 14. Februar 
2020, jeweils um 18.00 Uhr (Einlass 
um 17.30 Uhr), präsentieren die Schü-
lerinnen und Schüler der Stufen 5-7 
der Gemeinschaftsschule Oberes Wie-
sental das Musical „Der Zauberer von 
Oz“ am Standort Schönau. Tauchen Sie 
ein in eine Welt voller Abenteuer und 
genießen Sie einen magischen Abend 

mit dem Musical, das auf dem gleichna-
migen Werk des berühmten US-ameri-
kanischen Schriftstellers Lyman Frank 
Baum basiert. Die begrenzt verfügbaren 
Eintrittskarten sind kostenfrei in den 
Sekretariaten der Gemeinschaftsschule 
in Schönau und Todtnau erhältlich. Die 
Schülerinnen und Schüler freuen sich 
auf Ihr Kommen!
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Alle Mannschaften

Aktuelle Trainingszeiten & Ansprechpartner

TV Todtnau Handball

14.01.20 Marco Suevo

Trainingszeiten Handball Todtnau 2019/20
Aktuelle Trainingszeiten und Ansprechpartner 

Mannschaft Jahrgang Tag Uhrzeit Ort Verantwortliche/r Tel.Nr.:
weibl.und
männlich
weibl.und
männlich
weibl.und
männlich
weibl.und Dienstag
männlich Freitag
weibl.und
männlich

Dienstag
Freitag 
Dienstag
Freitag 

Diese Trainingszeiten gelten ab dem 01.01.2020

0152/22729151weiblich D-Jgd 2007/2008 Dienstag
Freitag

17:30 - 19:00 Silberberghalle Max Eckert

19:00 - 20:30

20:30 - 22:00

Minis

ab 2003 Silberberghalle

Silberberghalleab 2002

Silberberghalle16:00 - 17:30

kleine Turnhalle15:30 - 16:30Freitag3-4 JahreBambinis Gruppe 1

D-Jgd

kleine Turnhalle

E-Jgd.

Bambinis Gruppe 2 5-6 Jahre

Silberberghalle

Damen

Herren I / II

0172/7360496Marco Suevo

0172/7167904
0173/7394518

17:30 - 19:00Dienstag
Freitag

Michael Sättele (Herren II)
Felix Hodapp (Herren I)

2007/2008

0152/7309136 
0172/2692577

Jan Maier
Gerrit Steinebrunner 

0176/22852930

0152/56603357Corinna Heitz

Stefanie Brienza 0151/57718697

0152/22729151Max Eckert

Simon Kimmig

Freitag 16:30 - 17:30 kleine Turnhalle

2009/2010

17:30 - 19:00Freitag2011/2012

Alle Mannschaften

Vorschau auf die nächste BegegnungVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
So., 26.01.20 17:15 Uhr DJK Säckingen Herren I Sporthalle Badmatte

Damen – BSV Phönix Sinzheim
26:23 (12:11)

Vergangenen Sonntagnachmittag konn-
ten die Damen des TV Todtnau ihr erstes 
Spiel im neuen Jahr erfolgreich gestalten 
und mit 26:23 zuhause gegen den BSV 
Phönix Sinzheim gewinnen. Dabei star-
tete man allerdings zu behäbig ins Spiel 
und geriet mit 1:3 ins Hintertreffen. Erst 
nach einer Viertelstunde gelang zum er-
sten Mal der Ausgleich, der ein Weckruf 
gewesen zu sein schien. Im Folgenden 
konnte man durch eine Leistungssteige-
rung den Spielstand drehen und musste 
erst wieder kurz vor der Halbzeit per Sie-
benmeter den Ausgleich hinnehmen. Ein 
schnelles Anspiel und eine konsequent 
gespielte zweite Welle im letzten Angriff 
vor der Pause bescherte uns jedoch die 
abermalige Führung.

In der zweiten Halbzeit erfolgte ein of-
fener und spannender Schlagabtausch, 
bei dem sich keine Mannschaft entschei-
dend absetzen konnte. Die bereits in der 
ersten Halbzeit erfolgte Deckungsum-
stellung der Gäste brachte die erhoffte 
Wirkung, und so verpassten wir es zu 
oft, unsere Angriffe clever zu Ende zu 
spielen sowie überhastete Aktionen zu 
vermeiden.
Knapp zehn Minuten vor Schluss lagen 
wir sogar plötzlich wieder mit einem Tor 
im Hintertreffen, rafften uns aber ent-
scheidend wieder auf und legten einen 
allesentscheidenden Schlussspurt hin.
Alles in allem ist die Leistung zum Rück-
rundenstart in den kommenden Wochen 
gewiss ausbaufähig, beispielsweise be-
züglich Abprallern, welche in besagtem 
Spiel nach Paraden unserer Torhüter zu 
häufig beim Gegner landeten.

Nichtsdestotrotz freuen wir uns über 
diesen Arbeitssieg und weitere wichtige 
Punkte in der Südbadenliga.
Aufgrund eines spielfreien Wochenen-
des können wir die kommenden zwei 
Trainingswochen effektiv zur Vorberei-
tung auf das nächste Heimspiel nutzen, 
welches am Samstag, den 01. Februar 
2020 um 20.00 Uhr gegen die SG Ba-
den-Baden stattfindet. Hierzu würden 
wir uns über zahlreiche Unterstützung 
freuen, wenn wir uns für die knappe 
Niederlage in der Hinrunde revanchie-
ren wollen.

Tore für den TVT: S. Gruber 6, C. Oster 
5, S. Wißler 4, C. Gruber 4/3, C. Heitz 
3/2, S. Waßmer 2, H. Hakaj 2

Damen Südbadenliga

Erfolgreicher Rückrundenauftakt

Handball –
weitere Ergebnisse

Herren II – FT 1844 Freiburg              28:27

D-Jugend gemischt – Regio-Hummeln    
              14:15

Jugendmannschaften

Hast Du auch Lust, Handball zu spielen?
Dann komm doch einfach mal zu einer 
der oben stehenden Trainingszeiten vor-
bei und schnupper in den Handballsport 
hinein! Handball ist ein dynamischer 
und actionreicher Mannschaftssport für 
Jungen und Mädchen – und eine tolle 
Möglichkeit, sich körperlich und ideen-
reich in ein Team einzubringen.

Auf geht‘s! Einfach vorbeikommen und 
ausprobieren! Wir würden uns freuen, 
dich bald bei uns begrüßen zu dürfen. 
Die Trainer der Handballabteilung des 
TV Todtnau 1866 e.V.
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Herren I – ESV Freiburg   28:22 (14:12)

Die erste Herrenmannschaft des TV 
Todtnau bleibt durch ihren 28:22-Heim-
sieg am vergangenen Sonntag gegen den 
direkten Verfolger ESV Freiburg (3. Ta-
bellenplatz) auch im 9. Saisonspiel un-
geschlagen. Man ging gut eingestellt und 
hochmotiviert in dieses Spiel, doch leider 
zeigte man während der Anfangsphase 
in der Abwehr ein schlechtes Stellungs-
spiel, welches durch den gut aufgelegten 
ESV-Mittelmann Konstantin Duve eis-
kalt bestraft wurde. Duve hatte mit 4 
Toren und zahlreichen Vorlagen maß-
geblichen Anteil an der 6:8-Führung der 
Freiburger Gäste in der 16. Spielminute. 
Der missglückte Spielbeginn veranlasste 
Trainer Felix Hodapp dazu, eine Auszeit 
zu nehmen, um seinen Spielern neue In-
struktionen für die Schlussphase der er-
sten Halbzeit mitgeben zu können. 
Nach der Auszeit stellten die Todtnauer 
Handballer auf eine personenbezogenen 
Manndeckung gegen den Gäste-Mittel-
mann um. Die Ansprache zeigte eine 
deutliche Wirkung. Tor um Tor baute der 
– inzwischen dominierende – TVT den 
Rückstand ab und ging in der 24. Spiel-
minute erstmals mit 10:9 in Führung. 
Durch einen starken 8:4-Lauf konnte 

man verdient mit einem Zwei-Tore-Vor-
sprung (14:12) in die Halbzeitpause ge-
hen.
Zu Beginn der zweiten Hälfte konnten 
die Todtnauer Handballer fast fünfzehn 
Minuten lang die Führung halten. Doch 
dann kam es durch einige Fehlwürfen 
und Unkonzentriertheiten im Angriff 
zum Bruch im Todtnauer Spiel, und so 
konnten die Gäste in der 45. Spielminute 
erneut zum 18:18 ausgleichen. Es entwi-
ckelte sich ein offener Schlagabtausch, 
bei dem es hin und her ging und sich 
keine der beiden Mannschaften entschei-
dend absetzen konnte. Beim Stand von 
22:20 in der 50. Spielminute nahm TVT-
Coach Felix Hodapp nun seine zweite 
Auszeit. Und auch schon wie in der er-
sten Hälfte fand er in der 1-minütigen 
Pause die richtigen Worte. Denn in der 
nun beginnenden „Crunch-Time“ nahm 
der Todtnauer Angriff nochmal richtig 
Fahrt auf und so baute man die Führung 
durch sehenswerte Einzelaktionen und 
überzeugende Auslösehandlungen Tor 
um Tor aus. So legte man nochmal einen 
6:2-Lauf hin, der in einem über weite 
Strecken sehr ausgeglichenen Spiel die 
Vorentscheidung bedeutete. Am Ende 
leuchtete ein deutlicher 28:22-Heimsieg 
für den TV Todtnau auf der Anzeigetafel 

auf. Somit fährt das Bezirksklassenteam 
des TV Todtnau im 9. Saisonspiel den 
9. Sieg ein. Erfreulich ist auch, dass mit 
Yannick Oster ein echtes TVT-Eigenge-
wächs sein Handball-Comeback gefeiert 
hat. Nach fünf Jahren Pause schnürt er 
zukünftig wieder die Handballschuhe für 
den TV Todtnau. 
Aus diesem Spiel hat man viel Selbstbe-
wusstsein für die nächsten zwei Spiele 
gewonnen, die bereits richtungsweisend 
sein können. So findet bereits am kom-
menden Sonntag, den 26. Februar 2020 
beim DJK Säckingen ein sehr schweres 
Auswärtsspiel in harzfreier Halle statt. 
Und in zwei Wochen steht dann das ab-
solute Topspiel der Bezirksklasse an: Am 
Samstag, den 1. Februar um 18.00 Uhr 
trifft man in der heimischen Silberberg-
halle auf den Tabellenersten aus Heiters-
heim.

Kader:
Simon Sorke (Tor), Max Eckert (Tor), 
Simon Kimmig (3), David Gerspacher, 
Adrian Muser (6/4), Benjamin Stolzen-
burg (1), Sören Hillger (7), Marco Suevo, 
Gerrit Steinebrunner (2), Marlon Kalten-
bach (1), Tobias Dummin (8), Dominik 
Dietsche, Yannick Oster

Herren I

Deutlicher Sieg im Topspiel!

Flugshow von Sören Hilger. Der Kapitän des TV Todtnau hatte mit 7 Feldtoren maß-
geblichen Anteil am Heimerfolg der Todtnauer Handballer
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D-Jugend weibl. – TSV Alemannia 
Freiburg/Zähringen 14:11 (8:5)

Am vergangenen Sonntag stand das erste 
Spiel nach der Weihachtspause auf dem 
Programm. Nachdem der letzte Spieltag 
sechs Wochen zurücklag, erwartete man 
mit voller Vorfreude das Heimspiel ge-
gen den TSV Alemannia Freiburg/Zäh-
ringen. Nachdem das Team um seinen 
Trainer Maximilian Eckert das Hinspiel 
vor knapp zwei Monate deutlich mit 
13:24 gewonnen hatte, war der Auftrag 
klar – zwei Punkte holen und den 2. Ta-
bellenplatz verteidigen. 
Zu Beginn startete man hellwach in das 
Spiel, und so lag man bereits in der 9. 
Spielminute mit 5:1 in Führung. Era Ha-
jra vernagelte das Tor, und im Angriff 
konnte man durch schöne 1:1-Aktionen 
einfache Tore erzielen. Leider bekam 
man im weiteren Verlauf der ersten Halb-
zeit die einstudierten Freiwurfkombina-

tionen der Zähringer Handballerinnen 
nicht richtig in den Griff, und so konnten 
die Gäste einfache Tore erzielen und zur 
Halbzeitpause auf 8:5 herankommen. 
Die Halbzeitansprache zeigte Wirkung, 
und so starteten die Todtnauer Hand-
ballmädels mit einem 4:1-Lauf (12:6, 24. 
Minute) in die zweite Halbzeit. In der 
Abwehr wurde kompakt verschoben, 
ausgeholfen und beherzt zugepackt. Dies 
hatte zur Folge, dass sich die Gäste aus 
dem Breisgau aus dem gebundenen Po-
sitionsspiel kaum Chancen herausspie-
len konnten. Einzig und alleine gegen die 
einstudierten Freiwurfkombinationen 
hatte man weiterhin Schwierigkeiten. 
In der letzten Viertelstunde der zweiten 
Halbzeit merkte man den Mädels beson-
ders auch im Angriff die längere Trai-
ningspause über Weihnachten an. Neben 
einem drucklosen Angriffsspiel kamen 
auch ungenaue Pässe und technische 
Fehler dazu, die zu unnötigen Ballver-

lusten führten. Am Ende stand jedoch 
ein 14:11-Heimsieg auf der Anzeigeta-
feln, der aber noch Luft nach oben lässt! 
Positiv war auch, dass sich fast alle (6 von 
9 Feldspielerinnen) in die Torschützen-
liste eintragen konnten. Somit liegt man 
weiterhin verdient auf dem 2. Tabellen-
platz. 
Jetzt haben die Mädels bis zum 1. Febru-
ar Zeit, sich auf das Topspiel gegen den 
Tabellenersten SF Eintracht/Freiburg 
vorzubereiten, gegen die man im Hin-
spiel denkbar knapp mit 15:16 verloren 
hat.

Kader:
Era Hajra (Tor), Ebra Sahin (7), Amelie 
Thoma (2), Miriam Thoma, Emine Can, 
Lilli Gerstner (1), Emilie Dehne (2), 
Emilie Glaisner, Jule Zinner (1), Madlen 
Osman (1/1)

D-Jugend weiblich

Mühsamer Start ins neue Jahr

Unsere beiden E-Jugendmannschaften 
spielten am vergangenen Wochenende 
in der Markgrafenhalle in Weil am Rhein 
gegen die Mannschaft des Eisensport-
vereins. Die Kinder spielten mit großer 
Begeisterung und kämpften auf beiden 
Seiten um jeden Ball. Die Zuschauer sa-
hen vier tolle Handballspiele mit vielen 
schönen Passwechseln und Toren. Dabei 
konnte unsere erste E-Jugendmannschaft 
gegen die zweite Mannschaft des ESV 
Weil am Rhein einen deutlichen Siege 
einfahren. 
Im Spiel gegen die erste Mannschaft des 
Gastgebers, gegen die man im Hinspiel 
knapp mit einem Tor gewinnen konnte, 
hatte man leider knapp das Nachsehen. 
Die Kinder unserer zweiten E-Jugend-
mannschaft gaben ebenfalls ihr Bestes 
und konnten an diesem Spieltag einen 

knappen 5:7-Auswärtssieg feiern. Im 
zweiten Spiel gegen den ESV I musste 
man leider eine deutliche Niederlage 
hinnehmen. 

ESV Weil a. Rhein I – E-Jugend II
23:4 (10:2)

Kader: Magnus Maier (Tor), Till Braun, 
Claudius Dolzer, Seyhan Sari (1), Gulia-
no Prete, Sonke Richter, Manuel Wissler, 
Sebastiano Montaleone (3)

ESV Weil a. Rhein II – E-Jugend I
4:16 (3:9)

Kader: Abdurrahman Can (Tor), Clau-
dius Dolzer (1), Seyhan Sari (1), Mergim 
Hajra (5), Guliano Prete, Max Baur (2), 
Jason Hild (6), Valentin Zinner (1)

ESV Weil a. Rhein II – E-Jugend II
5:7 (3:4)

Kader: Valentin Zinner (Tor), Magnus 
Maier, Till Braun, Claudius Dolzer, Sey-
han Sari (2), Guliano Prete, Sonke Rich-
ter, Manuel Wissler, Sebastiano Montale-
one (2), Abdurrahman Can (3)

ESV Weil a. Rhein I – E-Jugend I
13:9 (5:2)

Kader: Abdurrahman Can (Tor), Claudi-
us Dolzer (1), Seyhan Sari, Mergim Hajra 
(1), Guliano Prete, Max Baur, Jason Hild 
(5), Valentin Zinner (1), Magnus Maier, 
Till Braun, Sebastiano Montaleone (1)

E-Jugend I + II

Ein Spieltag mit Licht und Schatten!

Damen Landesliga West

Ein schwieriger Rückrundenauftakt

TV Zähringen II : TV Todtnau I 
2:3 (19:25, 26:24; 28:26, 18:25; 7:15)

Der Rückrundenauftakt führte unsere 
erste Damenmannschaft zum Tabellen-
vorletzten in die ungeliebte Halle nach 
Zähringen. Von Beginn an entwickelte 
sich ein zähes Ringen um die Punkte, wo-
bei der TVT den etwas besseren Start er-
wischte und den ersten Satz für sich ent-
scheiden konnte. Die beiden folgenden 
Durchgänge konnten die Gastgeberinnen 
jeweils hauchdünn gewinnen, was aber 
vor allem an der viel zu hohen Fehler-

quote der Todtnauer Damen lag, die noch 
nicht zu einem druckvollen Spiel fanden. 
Dies besserte sich zum Glück im 4. Satz, 
in dem man so langsam auf der notwen-
digen Betriebstemperatur angekommen 
war. Der Tie-Break  musste also die Ent-
scheidung bringen. Dort ließ man zu kei-
ner Zeit einen Zweifel daran, wer dieses 
Match gewinnen wird. Somit konnte man 
zumindest mit zwei Punkten die Heim-
reise antreten.
Bereits am nächsten Wochenende ist 
man zu Gast in Merzhausen, wo eine 
Leistungssteigerung notwendig ist, um 

die Punkte ebenfalls mit nach Todtnau zu 
nehmen.
Es spielten:
Vera Janus, Dorothee Thoma, Carola 
Sättele, Annika Eckert, Christina Hill-
ger, Britta Müller, Sabine Ückert, Patricia 
Behringer
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Stolze Träger des Meistertitels, v.l.n.r.:
Dominik Stübler, Stefan Ganzmann, Christian Kuner, Daniel Rüscher

Tennisclub Todtnau

Herren 40 wieder Mannschaftsbezirksmeister

Tischtennis

Spielergebnisse vom Wochenende
Herren 1 Bezirksklasse
TTV Schönau-Todtnau – TTC Laufenburg 
8: 8
Nach den Eingangsdoppeln lag der TTV 
Schönau-Todtnau gegen den Tabellen-
dritten aus Laufenburg mit 2:1 Punkten 
in Führung. Hatte man sich im Vorfeld 
keine großen Chancen auf einen Punkt 
ausgerechnet, änderte sich dies späte-
stens, nachdem A. Alipliotis, J. Böhler 
und A. Lonardoni die folgenden drei 
Einzel gewinnen konnten. Unter den 
besiegten Gästen war kein geringerer 

als der amtierende Bezirksmeister B. 
Bürgin, der sich nach einem intensiven 
Schlagabtausch gegen J. Böhler geschla-
gen geben musste. 
Nach einer 5:1-Führung des TTV Schö-
nau-Todtnau, konnten sich die Gäste 
steigern und zum Zwischenstand von 
5:5 aufholen. Anschließend konnten J. 
Böhler und A. Lonardoni mit ihren Sie-
gen den TTV wieder mit 7:5 in Führung 
bringen. Die Gäste konnten sich wiede-
rum steigern und vor dem Schlussdop-
pel mit 7:8 in Führung gehen.

Mit druckvollem Angriffstischtennis, 
konnte das Schlussdoppel J. Böhler/A. 
Lonardoni schließlich das Unentschie-
den für den TTV Schönau-Todtnau si-
chern.
Punkteverteilung
Doppel
J. Böhler/ A. Lonardoni 2 Punkte
A. Alipliotis/ O. Gierth 1 Punkt
Einzel
J. Böhler  2 Punkte 
A. Lonardoni         1 Punkt 
A. Alipliotis 1 Punkt

Im letzten Spiel gegen die Münstertäler 
spielten wir 3:3. Münstertal trat erwartet 
stark und ausgeglichen an.  Aber genau 
diese 3 Spiele reichten aus, um den Ti-
tel zu verteidigen. Alles lief nach Plan. 
Sowohl Christian Kuner als auch Da-
niel Rüscher holten ihre Einzelpunkte 
recht souverän. Und beide zusammen 
machten dann auch den entscheidenden 
Doppelpunkt. Dominik Stübler verlor 
nur knapp im Match-Tie-Break. Ste-
fan Ganzmann war nach langer Verlet-
zungspause ebenfalls unterlegen. Beide 
waren im Doppel gegen sehr starke Geg-
ner ohne Chance. Für die Mannschaft 
nach dem letztjährigen Titel und dem 
Aufstieg im Sommer ein weiterer toller 
Erfolg für unsere 40er. Zum Einsatz ka-
men während der Winterrunde Thomas 
Wissler, Thomas Ueber, Jörg Santüns, 
Thomas Jehle und Christian Rupp.
Neueste Infos gibt’s auch immer unter  
www.tc-todtnau.info

Vom 7. bis 9. September 2020 findet 
erneut das „Füchsle Camp“ auf dem Ge-
lände des SV Todtnau statt. Im Camp 
erwartet euch ein tolles Programm: 
Drei Tage lang Fußball mit lizenzierten 
Trainern, die ein hochwertiges und ab-
wechslungsreiches Trainingsprogramm 
zusammengestellt haben, verschiedene 
Spielformen und Turniere, Wettbewerbe 
und alles was dazu gehört! Ihr könnt 
also eure Ferienzeit dazu nutzen, mit 
euren Freunden zusammen den ganzen 
Tag Fußball zu spielen, ihr könnt viel 
dazulernen und neue Finten und Tricks 
kennenlernen. Siehe auch: www.scfrei-
burg.com. 

Das Wichtigste auf einen Blick

Ort: Sportgelände des SV Todtnau
Datum: 7. – 9. September 2020, täglich 
von 9.30 bis 15.30 Uhr
Verpflegung: Mittagessen, Getränke 
und Obst im Preis inbegriffen
Leistungspaket: Füchsle‐Camp-Trikot, 
Trinkflasche und hochwertiger Ball. 
Spätere Einladung zu einem Heimspiel 
des SC Freiburg.
Teilnehmer: Vereinsspieler/innen und 
alle anderen Fußballbegeisterten
Alter: Jahrgänge 2007 bis 2012
Anmeldung: direkt unter www.scfrei-
burg.com.

Jugend

Der SC Freiburg und der SV Todtnau
präsentieren die Füchsle Camps!

B-Junioren

Knapp gescheitert
Auf dem zweiten Platz landeten die B-Ju-
nioren der SG Todtnau am vergangenen 
Samstag beim Zwischenrundenturnier  in 
Zell. Nach einem Sieg gegen die SG Schö-
nau mit 2:0 und einem 2:2 gegen die SG 
Wehr war man leider der SG Albbruck mit 
0:1 unterlegen. Das abschließende Spiel 
gegen Bad Säckingen konnte dann mit 2:0  
gewonnen werden. Albbruck sicherte sich 
somit mit 8 Punkten den Gruppensieg. 
Das Todtnauer Team wurde mit 7 Punk-
ten Zweiter und scheiterte somit denkbar 
knapp am Einzug ins Finalturnier der fünf 
besten Teams des Bezirks Oberrhein.



Seite 20               Todtnauer Nachrichten     Nr. 4-2020 

„S‘Bläddli“
ist jetzt 70

Die Seiten 2, 3 und 4 der allerersten 
Ausgabe – alles ein wenig kompakter als 
heute. Aber darunter auch viele „alte 
Bekannte“ …




